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Die Rede des Paulus im Tempel
1Ihr Männer, liebe Brüder und Väter, hört
zu, was ich euch zu meiner Verantwortung
zu sagen habe.2Als sie aber hörten, dass er
auf Hebräisch zu ihnen redete, wurden sie
noch  stiller.  Und  er  sprach:3Ich  bin  ein
jüdischer  Mann,  geboren  in  Tarsus  in
Zilizien und erzogen in dieser Stadt zu den
Füßen Gamaliels,  aufs genaueste gelehrt
im väterlichen Gesetz, und war ein Eiferer
für Gott,  wie ihr es heute alle seid,4und
habe diese neue Lehre verfolgt bis auf den
Tod.  Ich  band  Männer  und  Frauen  und
warf sie ins Gefängnis;5wie mir auch der
Hohepriester und alle Ältesten bezeugen
können. Von Ihnen habe ich auch Briefe
mitgenommen  an  die  Brüder  und  reiste
nach  Damaskus,  um  auch  die,  die  dort
waren,  gebunden  nach  Jerusalem  zu
führen,  damit  sie  bestraft  würden.6Es
geschah aber, als ich hinzog und nahe bei
Damaskus war, umleuchtete mich plötzlich
um die Mittagszeit ein großes Licht vom
Himmel.7Und ich fiel zu Boden und hörte
eine Stimme, die sprach: Saul, Saul, was
verfolgst  du  mich?8Ich  antwortete  aber:
HERR, wer bist du? Und er sprach zu mir:
Ich  bin  Jesus  von  Nazareth,  den  du
verfolgst.9Die aber mit mir waren, sahen
das Licht und erschraken, aber die Stimme
dessen,  die  mit  mir  redete,  hörten  sie
nicht.10Ich sprach aber: HERR, was soll ich
tun? Und der HERR sprach zu mir: Steh
auf  und  geh  nach  Damaskus;  dort  wird
man  dir  alles  sagen,  was  dir  zu  tun
verordnet  ist.11Als  ich  aber  von  der
Klarheit dieses Lichtes nicht mehr sehen
konnte,  wurde ich  an der  Hand geleitet
von denen,  die bei  mir  waren,  und kam

الرّسول بولس في الهيكل
جَـالُ الإخِْـوةَُ واَلآبـَاءُ، اسْـمَعوُا احْتجَِـاجِي الآنَ هـَا الر 1أيَ

ةِ ـ غـَةِ العْبِرَْانيِ هُ ينُـَاديِ لهَـُمْ باِلل ـ لـَديَكْمُْ.2فلَمَـا سَـمِعوُا أنَ
ً أحَْرَى. فقََالَ:3أنَاَ رَجُلٌ يهَوُديِ ولُدِتُْ فيِ أعَطْوُا سُكوُتا
ً با ةَ ولَكَنِْ رَبيَتُْ فيِ هذَهِِ المَديِنةَِ مُؤدَ طرَْسُوسَ كيِليِكيِ
،ِامُوسِ الأبَـَوي ـ عِنـْدَ رجِْلـَيْ غمََالائَيِـلَ علَـَى تحَْقِيـقِ الن
ً للِهِ كمََا أنَتْمُْ جَمِيعكُمُُ اليْوَمَْ.4واَضْطهَدَتُْ وكَنُتُْ غيَوُرا
جُونِ إلِىَ الس ً ما ً ومَُسَل دا ى المَوتِْ مُقَي هذَاَ الطريِقَ حَت
ً رَئيِسُ الكْهَنَةَِ وجََمِيعُ ً ونَسَِاءً،5كمََا يشَْهدَُ ليِ أيَضْا رجَِالا
ذيِنَ إذِْ أخََذتُْ أيَضْاً مِنهْمُْ رَسَائلَِ للإِخِْوةَِ إلِىَ المَشْيخََةِ، ال
ديِنَ ذيِنَ هنُاَكَ إلِىَ أوُرُشَليِمَ مُقَي دمَِشْقَ ذهَبَتُْ لآتيَِ باِل
بٌ إلِىَ دمَِشْقَ لكِيَْ يعُاَقبَوُا.6فحََدثََ ليِ وأَنَاَ ذاَهبٌِ ومَُتقََر
مَاءِ نوُرٌ هاَرِ بغَتْةًَ أبَرَْقَ حَولْيِ مِنَ الس هُ نحَْوَ نصِْفِ الن أنَ
ً ليِ: ً قاَئلاِ عظَيِمٌ،7فسََقَطتُْ علَىَ الأرَْضِ وسََمِعتُْ صَوتْا
شَاولُُ، شَاولُُ، لمَِاذاَ تضَْطهَدِنُيِ؟8فأَجََبتُْ: مَنْ أنَتَْ، ياَ
ـْـتَ ــذيِ أنَ اصِــريِ ال ــوعُ الن ـَـا يسَُ ِــي: أنَ ــالَ ل د؟ُ فقََ ــي سَ
ــورَ واَرْتعَبَـُـوا ذيِــنَ كـَـانوُا مَعِــي نظَـَـرُوا الن تضَْطهَِــدهُُ.9واَل
مَنيِ.10فقَُلتُْ: مَاذاَ ذيِ كلَ همُْ لمَْ يسَْمَعوُا صَوتَْ ال ولَكَنِ
: قمُْ واَذهْبَْ إلِىَ دمَِشْقَ ب ؟ فقََالَ ليِ الر أفَعْلَُ، ياَ رَب
ْ بَ لكََ أنَْ تفَْعلََ.11وإَذِ وهَنُاَكَ يقَُالُ لكََ عنَْ جَمِيعِ مَا ترََت
ورِ اقتْاَدنَيِ بيِدَيِ َ أبُصِْرُ مِنْ أجَْلِ بهَاَءِ ذلَكَِ الن كنُتُْ لا

ذيِنَ كاَنوُا مَعيِ فجَِئتُْ إلِىَ دمَِشْقَ. ال
ً لهَُ امُوسِ ومََشْهوُدا ً حَسَبَ الن ا، رَجُلاً تقَِياّ 12ثمُ إنِ حَناَنيِ

انِ،13أتَىَ إلِيَ ووَقَفََ وقَاَلَ ليِ: ك مِنْ جَمِيعِ اليْهَوُدِ الس
اعَــةِ نظَـَـرْتُ ــا الأخَُ شَــاولُُ، أبَصِْــرْ. ففَِــي تلِـْـكَ الس هَ أيَ
إلِيَه14ِْفقََالَ: إلِهَُ آباَئنِاَ انتْخََبكََ لتِعَلْمََ مَشِيئتَهَُ وتَبُصِْرَ البْاَر
ً لجَِمِيعِ كَ سَتكَوُنُ لهَُ شَاهدِا ً مِنْ فمَِهِ،15لأنَ وتَسَْمَعَ صَوتْا
اسِ بمَِا رَأيَتَْ وسََمِعتَْ.16واَلآنَ، لمَِاذاَ تتَوَاَنىَ؟ قمُْ الن

. ب الر ِ ً باِسْم واَعتْمَِدْ واَغسِْلْ خَطاَياَكَ داَعِيا
17وحََدثََ ليِ بعَدَْ مَا رَجَعتُْ إلِىَ أوُرُشَليِمَ وكَنُتُْ أصَُلي

ً ليِ: ي حَصَلتُْ فيِ غيَبْة18ٍَفرََأيَتْهُُ قاَئلاِ فيِ الهْيَكْلَِ أنَ
هُــمْ لاَ يقَْبلَـُـونَ أسَْــرعِْ واَخْــرُجْ عـَـاجِلاً مِــنْ أوُرُشَليِــمَ لأنَ
ي كنُتُْ ، همُْ يعَلْمَُونَ أنَ ي.19فقَُلتُْ: ياَ رَب شَهاَدتَكََ عنَ
ذيِنَ يؤُمِْنوُنَ بكَِ،20وحَِينَ أحَْبسُِ وأَضَْربُِ فيِ كلُ مَجْمَعٍ ال
ً ً ورََاضِيا سُفِكَ دمَُ اسْتفَِانوُسَ، شَهيِدكَِ، كنُتُْ أنَاَ واَقفِا
ذيِنَ قتَلَوُهُ.21فقََالَ ليِ: اذهْبَْ، ً ثيِاَبَ ال بقَِتلْهِِ وحََافظِا

ِ بعَيِداً. ي سَأرُْسِلكَُ إلِىَ الأمَُم فإَنِ
إحتجاج الرّسول بولس الى قائد المئة
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nach Damaskus.
1 2Es  lebte  aber  dort  Hananias,  ein
gottesfürchtiger Mann nach dem Gesetz,
der  einen  guten  Ruf  bei  allen  Juden
hatte;13der kam zu mir und trat vor mich
hin und sprach zu mir: Saul, lieber Bruder,
sei  sehend! Und sogleich konnte ich ihn
sehen.14Er aber sprach: Der Gott unserer
Väter  hat  dich  dazu  bestimmt,  dass  du
seinen  Willen  erkennen  sollst  und  den
Gerechten  sehen  und  die  Stimme  aus
seinem Munde hören;15denn du wirst vor
allen Menschen Zeuge sein von dem, was
du  gesehen  und  gehört  hast.16Und  nun,
was zögerst du noch? Steh auf rufe an den
Namen des HERRN, und lass dich taufen
und deine Sünden abwaschen!
17Es  geschah  aber,  da  ich  wieder  nach
Jerusalem kam und im Tempel betete, dass
ich in Entzückung geriet,18und ich sah ihn.
Da sprach er zu mir: Eile und gehe schnell
aus  Jerusalem  hinaus;  denn  sie  werden
d e i n  Z e u g n i s  v o n  m i r  n i c h t
annehmen.19Und  ich  sprach:  HERR,  sie
wissen  doch  selbst,  dass  ich  in  allen
Synagogen  gefangen  nahm  und  geißeln
ließ,  die  an  dich  glaubten;20und  als  das
Blut  des  Stephanus,  deines  Zeugen,
vergossen  wurde,  stand  ich  auch  dabei
und  hatte  Gefallen  an  seinem  Tod  und
bewachte  denen  die  Kleider,  die  ihn
töteten.21Und er sprach zu mir: Geh hin;
denn ich  will  dich  ferne zu  den Heiden
senden!
Paulus vor dem Oberst
22Sie  hörten  ihm aber  zu  bis  zu  diesem
Wort; dann erhoben sie ihre Stimme und
sprachen:  Hinweg  mit  diesem  von  der
Erde! denn er darf nicht mehr leben.23Als

ى هذَهِِ الكْلَمَِةِ ثمُ صَرَخُوا قاَئلِيِنَ: خُذْ 22فسََمِعوُا لهَُ حَت

ْ َ يجَُوزُ أنَْ يعَيِشَ.23وإَذِ هُ كاَنَ لا مِثلَْ هذَاَ مِنَ الأرَْضِ لأنَ
ً إلِىَ كاَنوُا يصَِيحُونَ ويَطَرَْحُونَ ثيِاَبهَمُْ ويَرَْمُونَ غبُاَرا
الجَْو24أمََرَ الأمَِيرُ أنَْ يذُهْبََ بهِِ إلِىَ المُعسَْكرَِ قاَئلاًِ: أنَْ
يفُْحَصَ بضَِرَباَتٍ ليِعَلْمََ لأيَ سَببٍَ كاَنوُا يصَْرُخُونَ علَيَهِْ

هكَذَاَ.
ياَطِ قاَلَ بوُلسُُ لقَِائدِِ المِئةَِ الوْاَقفِِ: وهُ للِسا مَدَ25فلَم

ـْـرَ مَقْضِــي ً غيَ ـّـا ً رُومَانيِ أيَجَُــوزُ لكَـُـمْ أنَْ تجَْلـِـدوُا إنِسَْانــا
علَيَهْ؟26ِفإَذِْ سَمِعَ قاَئدُِ المِئةَِ ذهَبََ إلِىَ الأمَِيرِ وأَخَْبرََهُ
جُلَ هذَاَ الر َقاَئلاًِ: انظْرُْ مَاذاَ أنَتَْ مُزْمِعٌ أنَْ تفَْعلََ، لأن
رُومَانيِ.27فجََاءَ الأمَِيرُ وقَاَلَ لهَُ: قلُْ ليِ: أأَنَتَْ رُومَانيِ؟
فقََالَ: نعَمَْ.28فأَجََابَ الأمَِيرُ: أمَا أنَاَ فبَمَِبلْغٍَ كبَيِرٍ اقتْنَيَتُْ
ِــدتُْ ــدْ ولُ َــا فقََ ــا أنَ َُــولسُُ: أم ــالَ ب ــةَ، فقََ عوَيِ ــذهِِ الر هَ
ذيِــنَ كـَـانوُا مُزْمِعيِــنَ أنَْ ـْـهُ ال ــى عنَ َــا.29ولَلِـْـوقَتِْ تنَح فيِهَ
هُ قدَْ هُ رُومَانيِ ولأَنَ يفَْحَصُوهُ واَخْتشََى الأمَِيرُ لمَا علَمَِ أنَ

دهَُ. قيَ
30وفَيِ الغْدَِ إذِْ كاَنَ يرُيِدُ أنَْ يعَلْمََ اليْقَِينَ لمَِاذاَ يشَْتكَيِ

باَطِ وأَمََرَ أنَْ يحَْضُرَ رُؤسََاءُ هُ مِنَ الر اليْهَوُدُ علَيَهِْ حَل
الكْهَنَةَِ وكَلُ مَجْمَعهِمِْ فأَحَْضَرَ بوُلسَُ وأَقَاَمَهُ لدَيَهْمِْ.
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sie aber schrien und ihre Kleider abwarfen
u n d  d e n  S t a u b  i n  d i e  L u f t
wirbelten,24befahl  der  Oberst  ihn  in  die
Burg zu führen und sagte, dass man ihn
geißeln  und  verhören  sollte,  um  zu
erfahren, aus welchem Grund sie so gegen
ihn schrien.
2 5Als  man  ihn  aber  zum  Festbinden
ausstreckte,  sprach  Paulus  zu  dem
Hauptmann der dabeistand: Ist's bei euch
recht, einen römischen Bürger ohne Urteil
zu geißeln?26Als das der Hauptmann hörte,
ging  er  zum Oberst  und  berichtete  ihm
und  sprach:  Was  willst  du  tun?  Dieser
Mensch ist ein römischer Bürger.27Da kam
der  Oberst  zu  ihm und  sprach  zu  ihm:
Sage mir,  bist  du römischer Bürger? Er
aber  sprach:  Ja.28Da  antwortete  der
Oberst:  Ich  habe dieses  Bürgerrecht  für
viel  Geld erworben.  Paulus aber sprach:
Ich  aber  bin  als  römischer  Bürger
geboren.29Da ließen sogleich von ihm ab,
die ihn verhören sollten. Und der Oberst
fürchtete sich, als er vernahm, dass er ein
römischer Bürger war, den er hatte fesseln
lassen.
3 0Am  nächsten  Tag  wollte  er  genau
erkunden,  warum Paulus  von  den Juden
verklagt wurde; da ließ er seine Fesseln
abnehmen und befahl dem Hohenpriester
u n d  d e m  g a n z e n  R a t
zusammenzukommen,  und  führte  Paulus
hinab und stellte ihn vor sie.


